
In einer gemeinsamen Ausstellung 
mit dem Titel «see you! Ansichten 
vom See» präsentieren die Künstlerin 
Barbara Heé neue Arbeiten und das 
Ortsmuseum Werke aus der Samm-
lung. Heute Freitag ist Vernissage.
Ein See prägt die Landschaft, den 
Lebensraum von Mensch, Tier und 
Pflanze. Im Lauf der Jahreszeiten 
ist eine Seelandschaft sehr wand-
lungsfähig und bietet unerschöpf-
liche Möglichkeiten der künstleri-
schen Auseinandersetzung. In der 
Ausstellung wird diese Faszination 
für den See aus mehreren Perspek-
tiven beleuchtet. 
Die Künstlerin Barbara Heé präsen-
tiert ihre neuen Arbeiten vom Lüt-
zelsee, und das Ortsmuseum Mei-
len zeigt Ansichten vom Zürichsee 
(17. – 20. Jahrhundert) aus der eige-
nen Sammlung, ergänzt durch ein 
Werk von Gottardo Segantini (Leih-
gabe Sammlung Blocher). 

see you! Ansichten vom See
Werke von Barbara Heé und aus der Sammlung des Ortsmuseums
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Fortsetzung Seite 2 Alle «Ansichten vom See» von Barbara Heé sind am Lützelsee entstanden. Foto: zvg

Aus dem Gemeindehaus

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 

rund um Auffahrt
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Samstag, 13. Mai 2023, Musik ab 19.00 bis ca. 22.00 Uhr
Alte Sonne, Obermeilen – Julian von Flüe Trio

La Rustica, Feldmeilen – Trio Anderscht
Alpenblick, Toggwil – Quartett Helvetikuss

STUBETESTUBETE
MMUSIKFESTIVAL IN USIKFESTIVAL IN MMEILENEILEN

Drei Bands – Drei Restaurants

Eintritt frei. Tischreservierung und Konsumation erwünscht! Gäste sind ab 18.00 Uhr willkommen.
Tischreservierungen können direkt beim Restaurant vorgenommen werden. 

Altpapiersammlung Meilen: Morgen Samstag, 13. Mai 2023, ab 7.00 Uhr
Kontakt-Telefonnummer für diese Sammlung:
Tel. 078 913 16 60, Drachenbootclub
• Nächste Papiersammlung: Samstag, 8. Juli 2023
 Handballclub Meilen

• Papier kreuzweise geschnürt gut sichtbar an der Strasse bereitstellen
• Bündel max. 30 cm hoch
• Kein beschichtetes Papier (Milchpackungen usw.), keine Fremdstoffe
• Nicht in Schachteln, Kunststoff- oder Papiertaschen
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es fühlt sich an wie Familie.
Daniela Pölzl, Stv. Vorsitzende der Bankleitung
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KreativWirkstatt 
nach den Frühlings- &  
in den Sommerferien 

 

Infos, Anmeldung und weitere 
Atelierangebote unter 

www.wirkstatt.art 
Atelier für freies Malen & Gestalten 

Meilen 

Apotheke Dr. Rebhan 
Drogerie & Parfumerie AG
Rosengartenstr. 10, 8706 Meilen
044 923 39 40, www.rebhan.ch

Dr. Mario Rebhan
Rosengartenstrasse 10
8706 Meilen
Telefon 044 923 39 40

Ganz im Zeichen
von Estée Lauder!
Beratungstage
bis 28. NovemberBeratungstage 

15. bis 27. Mai

Fachliche Unterstützung  
für Computer, Tablets und 
Smartphones, auch bei  
Ihnen zuhause.

Tel. 076 309 45 52
computeriameilen.ch www.meileneranzeiger.ch� Inhaberin�Meilener�Anzeiger�AG��|��Christine�Stückelberger

Unser�Mitglied�–��
Ihre�Journalistin

IN�MEILEN
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Beerdigungen
Hunziker-Emer, 
Verena Margrit

von Zürich ZH + Oberkulm 
AG, wohnhaft gewesen in 
Meilen mit Aufenthalt in 
Herrliberg. Geboren am 1. 
August 1931, gestorben am 
24. April 2023.

Guggenbühl-Gutzwiller,
Ruth Margrit

von Meilen ZH + Zürich ZH, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Dorfstrasse 70. Geboren 
am 15. März 1934, gestor-
ben am 25. April 2023. Die 
Beisetzung fand im engsten 
Familien- und Freundeskreis 
statt.

Keller, Fritz

von Zürich ZH + Waldkirch-
Bernhardzell SG, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Platten-
strasse 62. Geboren am 6. 
Juni 1925, gestorben am 3. 
Mai 2023.
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Die Gemeindeverwaltung ist 
rund um den kirchlichen Feiertag 
Christi Himmelfahrt (Auffahrt) 
wie folgt geöffnet:
Mittwoch, 17. Mai 2023 8.30 – 11.30 Uhr
 13.00 – 15.00 Uhr

Auffahrt, Donnerstag, 18. Mai 2023 geschlossen

Freitag, 19. Mai 2023 7.00 – 14.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.

Gemeindeverwaltung Meilen
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Fortsetzung Titelseite

Im Kabinett des Landschaftsmalers 
Johann Jakob Meyer – der Dauer-
ausstellung im OMM – sind pas-
send zur Ausstellung Ansichten 
verschiedener Schweizer Seen zu 
bewundern.

Das Wasser dient seit Jahrhun-
derten als Motiv
Schon lange fasziniert das Element 
Wasser als Sujet in der Kunst auf-
grund seiner existenziellen und 
kulturellen Bedeutung für das Le-
ben sowie wegen seiner physischen 
Eigenschaft. Wasser ist im Werk der 
Künstlerin Barbara Heé ein wieder-
kehrendes Element. Die Ausstellung 
konzentriert sich auf die Arbeiten 
vom Lützelsee, den die Künstlerin 
wieder und wieder fotografisch fest-
gehalten hat. Sie verinnerlicht die 
von ihr wahrgenommenen Bilder 
der Natur, und so entstehen Arbei-
ten von abstraktem Pflanzenwachs-
tum, wechselnden Farb- und Licht-
verhältnissen und sich verändern- 
den Aggregatzuständen des Wassers. 
Zu den Arbeiten vom Lützelsee ist 
beim Vexer Verlag ein Buch erschie-
nen: «See You Luzzilunsea». Ergän-
zend werden Kohlezeichnungen und 
Skulpturen gezeigt.
Die Werke aus der Sammlung des 
Ortsmuseums führen vor Augen, 
dass der Zürichsee schon seit Jahr-
hunderten als Motiv diente. Der 
gleiche See als Spiegel der Jahreszei-
ten, der historischen und gesell-
schaftlichen Entwicklung, so wech-
selhaft wie die Landschaft entlang 
seinen Ufern. Von einer Vielzahl 
Künstler festgehalten in Druckgra-

fiken, Ölgemälden, Aquarellen, auf 
Postkarten und Fotografien.

Lieblingsansichten vom See 
gesucht!
Tag für Tag bietet der Zürichsee 
ein wunderbares Schauspiel und 
Meilen einen Logenplatz, sich dar-
an zu erfreuen. Die Besucherinnen 
und Besucher sind dazu eingela-
den, ihre Lieblingsansichten mit 
dem Museum zu teilen (digital via 
Webseite oder postalisch), in der 
Ausstellung unterhaltsame Fragen 
zum Leben am See zu beantworten 
oder ihre Lieblingsorte auf einer 
Uferkarte zu markieren.

Buchvernissage und  
Mitmachaktionen
Begleitend zur Ausstellung finden 
diverse Veranstaltungen statt.

Zum internationalen Museumstag 
am 21. Mai präsentiert das mach-
Theater szenische Miniaturen zum 
See, und es gibt Drinks, Kaffee und 
Kuchen für die Gäste. Am 24. Juni 
findet die Buchvernissage von «See 
You Luzzilunsea» mit Künstlerge-
spräch statt, und am Kirchgass-
fäscht am 1. Juli gibt es Mitmach-
aktionen für Gross und Klein.
Weitere Informationen zur Ausstel-
lung und zu den Veranstaltungen 
auf www.ortsmuseum-meilen.ch.

«see you! Ansichten vom See», Orts-
museum Meilen, Kirchgasse 14. Ver-
nissage: 12. Mai, 18.00 Uhr. Die 
Ausstellung dauert bis am 2. Juli. 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00 – 
 19.00 Uhr, Samstag und Sonntag 
14.00 – 17.00 Uhr.

/ jhü

Eduard Rahn-Hirzels Ölbild von Meilen und Zürichsee ist 1848 entstanden.
 Foto: zvg

Bauprojekte

meilen
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Bauherrschaft: Robusta Immo-
bilien AG, Gehrenböckliweg 17, 
8834 Schindellegi:
Ersatzneubau Mehrfamilien-
haus (6 Wohnungen und Ein-
stellhalle) Abbruch bestehen-
des Gebäude Vers.-Nr. 1671, 
Kat.-Nr. 7585, Heerenstrasse 
20, 8706 Meilen, W 2.2

Bauherrschaft: Martin Hegglin, 
Schwabachstrasse 46, 8706 Mei-
len. Projektverfasser: architek-
tur caflisch GmbH, Alte Land-
strasse 48, 8706 Meilen:
Einbau Dachlukarne Südost 
beim Mehrfamilienhaus Vers.-
Nr. 3186, Kat.-Nr. 11546, Schwa-
bachstrasse 46, 8706 Meilen, K 2

Bauherrschaft: Coop Genos-
senschaft VRE NWZZ, Ruppers-
wilerstrasse 2, 5503 Schafis-
heim:
Innenausbau Coop Filiale im 
EG des Gebäudes Vers-Nr. 
3496, Kat.-Nr. 12481, General-

Wille-Strasse 65, 8706 Meilen, 
Z 3.2

Bauherrschaft: Larissa Zenger-
ling, Auf der Platte 78, 8706 
Meilen:
Neubau Aussenpool (3,5 x 12,00 
x 1,5 m) bei Vers.-Nr. 1914, Kat.-
Nr. 10066, Auf der Platte 78, 
8706 Meilen, W 1.4

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus-
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn- 
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustellung 
des baurechtlichen Entschei-
des können innert der glei-
chen Frist schriftlich bei der 
örtlichen Baubehörde gestellt 
werden. Wer das Begehren 
nicht innert dieser Frist stellt, 
hat das Rekursrecht verwirkt. 
Die Rekursfrist läuft ab Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheids (§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Einladung zum Schnuppernachmittag 
bei den Kadetten Meilen am 13. Mai 2023
Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren sind herzlich zum Abenteuer-
nachmittag mit Spiel, Sport & Spass in der Natur eingeladen. 

Samstag, 13. Mai 2023, 14.00 – 17.00 Uhr 
Kadettenhütte Meilen, oberhalb des Dorfes am Waldrand 
gelegen (Nähe Schulhaus Bergmeilen)
Zufahrt von der Mittelbergstrasse her (Plan auf Website)

Fragen & Anmeldung: erik.dinkel@kadetten.ch
Website: kadettenmeilen.ch

Hallenbad Meilen, Toggwiler-
strasse 38. Sanierung der  
Flachdächer Nord und Ost sowie 
Instandsetzung der Fassaden 
Projekt- und Kreditgenehmigung 
Auftragsvergabe

Der Gemeinderat Meilen hat am 18. April 2023 beschlossen: 

1. Für die Sanierung der Flachdächer Nord und Ost sowie für die 
Instandsetzung der Fassaden wird die Ausgabe von Fr. 700’000.– 
(inklusive MwSt.) als gebundene Ausgabe zu Lasten der Investi-
tionsrechnung 2023, Kontonummer 3412.5040.00 / INV00175, 
bewilligt.

[…]

7. Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an 
gerechnet, beim Bezirksrat wegen Verletzung von Vorschrif-
ten über die politischen Rechte innert fünf Tagen schriftlich 
Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 ff. VRG) erhoben werden.

[…]

Gemeindeverwaltung Meilen
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Meilen, im Mai 2023

Mit grosser Trauer nehmen wir Abschied von unserer geliebten 
Mutter und Grossmutter

Lucie Agnes Linsi-Duboux
12.3.1921 – 25.4.2023

Nach einem langen und reich erfüllten Leben durfte sie in der 
Wäckerling Stiftung gut betreut friedlich einschlafen.

In Liebe denken wir an sie
Rosmarie Scheifele-Linsi
Carmen Scheifele
Kerstin Lüthi

Wir gedenken ihrer im engeren Familien- und Freundeskreis 
am Familiengrab in Meilen.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für 
Médecins Sans Frontières, IBAN CH18 0024 0240 3760 6600 Q
Vermerk: Lucie Agnes Linsi-Duboux

Traueradresse: 
Rosmarie Scheifele-Linsi, Schönhaldenstr. 34, 8708 Männedorf

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann, unserem 
Vater, unserem Opa.

Rolf Schenk
4. April 1937 – 3. Mai 2023

Sein erfülltes und langes Leben hat einen friedlichen Abschluss gefunden.

Ulrike Schenk
Dominik und Beatrice Schenk-Ammann 
Sabine Schenk und Eddy Sloof
Noemi Schenk
Meret Ringwald und Noah Bühler
Lea Schenk und Fabian von Rechenberg
Philipp Ringwald und Ronja Hegelbach

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Statt Blumen bitten wir um eine Spende für das Sozialwerk Pfarrer Sieber, 
IBAN CH98 0900 0000 8004 0115 7

Traueradresse: Ulrike Schenk, Seidenparkweg 15, 8712 Stäfa

Wir trauern um unsere liebe Schwester, Schwägerin, Tante, Grosstante und 
Freundin

Ruth Guggenbühl-Gutzwiller
«Gutzi Willer»

Sängerin und Schauspielerin
15.3.1934 – 25.4.2023

Nur wenige Monate nach dem Verlust ihres geliebten Ehemanns Jean-Paul ist 
sie nach kurzer Krankheit im 90. Altersjahr verstorben. 
Ihr reich erfülltes Leben war geprägt durch ihre Begeisterung für die Musik und 
das Theater. Wir verlieren mit Ruth einen liebenswerten, fröhlichen Menschen 
mit einem grossen Herzen.

Beatrice und Fredi Ruhoff-Gutzwiller
mit Familien
Jean-Pierre Gutzwiller mit Familie
Liliane und Karl Gattiker
Jean-Marie Guggenbühl mit Partnerin
Anna Maria Enk
Vincent Rabe

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 16. Mai 2023 um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof Meilen statt. Anschliessend Gedenkfeier in der Friedhofshalle.

Anstelle von Blumen gedenke man Médecins Sans Frontières, 
IBAN CH18 0024 0240 3760 6600 Q.

Gilt als Leidzirkular.

Traueradresse: Beatrice Ruhoff-Gutzwiller, Birrenbergstr. 12, 5620 Bremgarten AG.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Die Frequenzen im ersten Post-Co-
rona-Jahr haben sich gegenüber 
dem Vorjahr weiter erholt. So konn-
ten in der Hauptkategorie Perso-
nenwagen 2,3% mehr Fahrzeuge 
transportiert werden. 
Die Werte liegen zwar weiterhin 
deutlich unter dem 5-Jahres-Schnitt 
vor Corona. Dennoch kann die Zü-
richsee-Fähre Horgen-Meilen AG 
über ein solides Geschäftsjahr be-
richten. Es resultierte ein Jahresge-
winn von rund 616’000 Franken.

Nettoverkehrsertrag von 10,5 
Mio. Franken
Weil sich die Frequenzen während 
dem Tag stärker erholten als wäh-
rend den Hauptverkehrszeiten mor-
gens und abends (Pendler), konnte 
die Zürichsee-Fähre auch die Stoss-
zeiten durchgehend mit bloss vier 
Fähren bewältigen. Insgesamt nutz-
ten 1,14 Mio. Personenwagen die 
Fähre. Auch bei allen anderen Kate-
gorien konnte ein Wachstum ver-
zeichnet werden.
Wegen den stark steigenden Energie-
preisen und der allgemeinen Teue-
rung musste die Fähre nach neun 

Jahren erstmals wieder die Einzelpreise für die Motor-
fahrzeuge anpassen. Im Schnitt stiegen die Preise um 
5%. Mit der Preisanpassung und den höheren Frequen-
zen stieg der Nettoverkehrsertrag auf 10,5 Mio. Fran-
ken, was einem Wachstum von 8,5% entspricht.

Teuerung bei den Betriebskosten spürbar
Die Betriebskosten liegen über dem Vorjahr. Die glo-
balen Ereignisse und die allgemein ansteigende Teue-
rung haben sich auch bei der Fähre auf der Kostenseite 
niedergeschlagen. Der Personalaufwand lag 0,236 
Mio. Franken über demjenigen vom Vorjahr. Neben 
den allgemeinen Lohnmassnahmen stiegen die Perso-
nalnebenkosten an. Dazu waren einige krankheitsbe-
dingte Langzeitausfälle zu verzeichnen, welche den 
Personalaufwand belasteten. 
Trotz gleichbleibenden Angebots stiegen die Treib-
stoff- bzw. Energieaufwendungen gegenüber dem Vor-
jahr auf 1,578 Mio. Franken (+ 54,6%!). Gegenüber 
Vorjahr sank der Unterhaltsaufwand um 0,238 Mio. 
Franken. 2022 war ein ruhiges Unterhaltsjahr. Mit 
den deutlich höheren Erträgen konnte dennoch das 
Ergebnis gegenüber Vorjahr verbessert werden, und es 
resultierte ein Gewinn von etwas mehr als 616’000 
Franken.

Solides Bilanzbild
Nach den Abschreibungen von 0,962 Mio. Franken 
beträgt das Anlagevermögen neu 13,286 Mio. Fran-
ken. Die verzinslichen Schulden konnten um 1,3 Mio. 
Franken auf noch rund 2 Mio. Franken reduziert wer-
den. Der Eigenkapitalanteil an der Bilanzsumme stieg 
von 36,7% auf 44,2% an.
Der Verwaltungsrat schlägt vor, für das Geschäftsjahr 
2022 eine Dividende von 80 Franken pro Aktie auszu-
richten, gleich wie im Vorjahr.

/ mz

Zürichsee-Fähre mit  
solidem Ergebnis
Stark steigende Energiepreise

MeilenerAnzeiger

Meilener Anzeiger AG
Bahnhofstrasse 28 · 8706 Meilen · Telefon 044 923 88 33
info@meileneranzeiger.ch · www.meileneranzeiger.ch
facebook.com/meileneranzeiger
instagram.com/meileneranzeiger

Redaktionsschluss vor Auffahrt für 
die Ausgabe vom Freitag, 19. Mai

Für Eingesandte: Montag, 15. Mai, 8.00 Uhr
Für Inserate: Montag, 15. Mai, 17.00 Uhr
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Ratgeber

Bewegung ist gesund. Die Kehrsei-
te: Wer sich bewegt, kann auch 
stolpern oder stürzen. 
Draussen wird es wärmer, und die 
Tage werden länger. Das motiviert 
viele Menschen dazu, sich in der 
Freizeit draussen zu bewegen. Jog-
gen, Wandern und Spazieren sind 
längst ein beliebter Volksport, 
denn Bewegung ist grundsätzlich 
gesund und verlängert die Lebens-
erwartung. Doch braucht es nicht 
viel, und ein Stolperer führt zum 
Sturz, eine Verletzung – oft auch 
mit Arbeitsausfall – ist die Folge.
In den vergangenen zehn Jahren ha-
ben Unfälle beim Joggen, Wandern 
und Spazieren kontinuierlich zuge-
nommen. Im Jahr 2011 waren es 
knapp 30’000 Unfälle. Aktuell sind 
es durchschnittlich bereits über 
40’000 Unfälle pro Jahr. Rund 
25’000 davon sind Stolper- und 
Sturzunfälle.

Frauen stolpern und stürzen ab 
45 Jahren häufiger als Männer
Auffallend ist, dass bei Frauen ab 
45 Jahren die Unfälle durch Stol-
pern und Stürzen beim Joggen, 
Wandern und Spazieren anteils-
mässig zunehmen, bei den Män-
nern ist dies nicht der Fall. Über 40 
Prozent aller Verletzungen betref-
fen Unterschenkel, Knöchel und 
Fuss. Danach folgen Knieverlet-
zungen. Am häufigsten kommt es 
zu Verstauchungen und Zerrungen 
sowie Muskel- und Sehnenverlet-
zungen. Durchschnittlich fehlen 
die Verunfallten 18 Tage pro Unfall 
bei der Arbeit. Neben den eher 
leichten Verletzungen kommt es 
jährlich durchschnittlich auch zu 
acht Todesfällen und 33 IV-Renten 
durch Stolper- und Sturzunfälle.

7 Tipps gegen Stürze beim 
Joggen, Wandern, Spazieren
– Joggen und wandern Sie nur, 

wenn Sie sich gesund fühlen.
– Mit einem Aufwärmtraining be-

reiten Sie Ihren Körper vor.
– Seien Sie beim Joggen, Wandern 

und Spazieren präsent und kon-
zentrieren Sie sich auf die Akti-
vität und den Weg – lassen Sie 
das Mobiltelefon in der Jackenta-
sche.

– Trainieren Sie neben Ausdauer 
auch Kraft und Gleichgewicht, 
denn unerwartete Stolper- und 
Sturzsituationen können mit ei-
nem gezielten Kraft- und Gleich-
gewichtstraining besser ausba-
lanciert werden.

– Tragen Sie geeignetes Schuhwerk 
mit Profil. Lassen Sie sich beim 
Kauf von einem Profi beraten.

– Wandern Sie mit Hilfe von Wan-
derstöcken. Das reduziert die 
körperliche Belastung und gibt 
Sicherheit.

– Keine Eile! Nehmen Sie sich Zeit 
für den Weg.

/ suva

Laufen bis zum 
Umfallen?

Nicht gerade einladend war das 
Wetter, und trotzdem haben sich 
auf der Aebleten viele Mitglieder 
und Interessenten zum traditionel-
len 1.-Mai-Anlass der SVP/BGB 
Meilen eingefunden.
Die beiden Referenten – National-
ratskandidatin Nicole Ward und 
Nationalrat Mauro Tuena – orien-
tierten über die kantonale Planung 
von Windkraftanlagen und die Si-
cherheitspolitik. 

Planung von Windkraftanlagen 
ohne die Gemeinden?
Nach einem Apéro begrüsste Par-
teipräsident Adrian Bergmann alle 
Anwesenden und insbesondere die 
Referenten sowie Nationalrat Tommy 
Matter, Gemeindepräsident Chris-
toph Hiller, Kantonsrätin Marion 
Matter und Nationalratskandidat 
Adrian Wegmann. 
Referentin Nicole Ward, Hinwil, hat 
sich als Gemeindeschreiberin von 
Wildberg intensiv mit dem Vorge-
hen der kantonalen Baudirektion 
bei der beabsichtigten Planung 
von Windkraftanlagen auseinander-
gesetzt. Regierungsrat Martin Neu-
kom setze alles daran, möglichst 
schnell die Planungsrichtlinien und 
Gesetze so anzupassen, dass eine 
Mitbestimmung der Gemeinden 
umgangen werden könne, sagte sie. 
Die Mitwirkung der Bevölkerung 
und der betroffenen Gemeinden sei 
aber in unserer Demokratie unab-
dingbar. 
Die gegenwärtige Vernehmlassung 
wurde bis jetzt erst von rund 40 Ge-
meinden genutzt. 
Nicole Ward legte in ihrem Referat 
die Schwächen der Windkraftanla-
gen im Vergleich zu anderen alter-
nativen Stromproduktionsanlagen 
dar. Die Nachteile für Umwelt und 
Natur, insbesondere für Vögel und 
Fledermäuse, seien offensichtlich. 
Die Visualisierung in der Landschaft 
sei schockierend, auch für viele Be-
wohner am Pfannenstiel.

Die Referentin forderte die Anwe-
senden dazu auf, sich mit der The-
matik auseinanderzusetzen und al-
lenfalls eine Initiative einzureichen, 
damit die Einwohner mitentschei-
den können. Die Vernehmlassungs-
frist endet am 31. Mai 2023.

Armee totgespart
Beginnend bei der Jungen SVP hat 
Mauro Tuena die ganze «Ochsen-
tour» absolviert. Adrian Bergmann 
betonte, dass er grossen Respekt 
habe vor dem Leistungsausweis des 
heutigen Präsidenten der sicher-
heitspolitischen Kommission.
Tuenas Auftritte sind souverän und 
zeugen von politischer Erfahrung 
und Bodenhaftung. Mit den Wor-
ten, dass ihm der Zustand der Ar-
mee grosse Sorgen mache, übergab 
der Präsident der SVP/BGB Meilen 
Mauro Tuena das Wort.
Dieser sagte, dass die Armee nach 
dem massiven Abbau nicht mehr 
im Stande sei, unser Land gegen ei-
nen konventionellen Angriff nach-
haltig zu verteidigen. Der grosse  
Druck der GSoA und der scheinbare 
Frieden nach dem Zusammenbruch 
der Sowjetunion verleitete auch 
viele bürgerliche Politiker dazu, der 
Armee die finanziellen Mittel zu 
entziehen. Dies hatte zur Folge, 
dass neben der Bestandesreduktion 
von 600’000 auf 100’000 Mann in 

allen Bereichen auch die Rüstung 
massiv reduziert wurde. Gemäss 
Armeechef verfüge die Armee nur 
noch über Munition zu Ausbildungs-
zwecken. Die Armee und die Si-
cherheit der Schweiz sei sträflich 
vernachlässigt worden. Wie Tuena 
sagte, ist für eine Erstellung der nö-
tigen Kampfkraft ein Zeitraum von 
gegen zehn Jahren und eine Budget-
erhöhung auf mindestens 1 bis 2% 
des Bruttosozialproduktes – von ge-
genwärtig rund 0,5% – nötig. Der 
SVP-Nationalrat erläuterte den An-
wesenden auch die Arbeitsweise 
einer parlamentarischen Kommis-
sion. Zum Schluss forderte er alle 
auf, an der bewaffneten Neutralität, 
die in der Verfassung verankert ist, 
festzuhalten, und nicht der Nato 
beizutreten. 
Zu beiden Themen stellte das Pub-
likum sehr viele, interessante Fra-
gen, welche die beiden Referenten 
kompetent beantworteten.
Im Anschluss an die spannenden 
Referate liessen es sich die Besu-
cher nicht nehmen, am Tag der of-
fenen Weinkeller die Aebleten-Wei-
ne von Gastgeber Heiri Bolleter zu 
degustieren. Der Präsident dankte 
seinem Team und dem Gastgeber 
für die ausgezeichnete Verpflegung 
mit Wurst, Härdöpfelsalat, Brot und 
Wein.

/ SVP / BGB Meilen

Unsere Armee ist ausgeblutet!
Traditioneller 1.-Mai-Anlass der SVP/BGB Meilen

Adrian Wegmann, Horgen; Adrian Bergmann, Meilen; Nicole Ward, Hinwil; National-
rat Mauro Tuena, Zürich und Nationalrat Thomas Matter, Meilen (v.l.). Foto: zvg

Ja, genau!
Die GLP bringt es im Meilener An-
zeiger vom 5. Mai auf den Punkt. 
Die Abstimmung zum Klimaschutz-
gesetz am 18. Juni bietet uns die 
beste Chance für eine Weichenstel-
lung in eine CO2-neutrale Zukunft. 
Das Gesetz ist ausgefeilt, sehr breit 
abgestützt und wird von fast allen 
Parteien und Dutzenden von Orga-
nisationen befürwortet.
Schon jetzt entstehen jährlich Klima-
schäden in Milliardenhöhe. Nichts 
tun kostet mehr.
Wir sind zurzeit zur Deckung un-
seres Energiebedarfs zu 60 % von 
autoritär regierten Ländern abhän-
gig. Das Geld, das jetzt noch in die-
se Länder abfliesst, kann besser in 
der Schweiz und Europa eingesetzt 
werden.
Falls es noch Unsicherheit gibt, ob 
man ein Ja für das Klimaschutzge-
setz einlegen will, kann man sich 
bei der GLP-Aktion am 13. Mai si-
cher gut informieren. Die Zukunft 
unserer Kinder und Kindeskinder 
in einer lebenswerten Umwelt ste-
hen auf dem Spiel. 
Wirklich gewerbefreundlich ab-
stimmen heisst ja stimmen!

Feyna Hartman, Meilen

Leserbrief

 

Do bis Sa ab 18.30 Uhr
Restaurant  LUFT8706, Luftstrasse 15, Meilen

POP-UP-Restaurant LUFT8706 wieder geöffnet!

Ab dem 18. Mai jeweils am Donnerstag, 
Freitag und Samstag ab 18.30 Uhr ist das 
Restaurant LUFT8706 wieder geöffnet.

Alle Informationen zu Öffnungszeiten, 
Reservationen, Menü und alle News 
rund um die LUFT8706 finden Sie auf  
der Website 

www.luft8706.ch

Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch 
über die Öffnungszeiten, da die LUFT8706 
gelegentlich für exklusive Events geschlos-
sen bleibt oder bei schönem Wetter die 
Öffnungs zeiten angepasst werden.

Wir freuen uns auf 
unsere Gäste!

Inserate aufgeben 
info@meileneranzeiger.ch

Universal Reinigung
für allgemeinen Reinigungsdienst

· Unterhalt · Büro · Praxis · Fenster 
· Hauswartung · Gartenpflege 
· Umzugs- & Baureinigungen
Mit Abgabegarantie

Tel. 044 923 53 03
www.universal-reinigung.ch

Wir suchen zur Miete in 
Meilen und Umgebung ein 

Häuschen/
Reihenhäuschen
Wir sind eine Familie mit 2 Kids 
(5- und 7-jährig) und einem  
kleinen Hund.
Telefon 078 791 99 01 oder 
Mail uyarju@gmail.com

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Meilen

«Familienfreundliches Zuhause
in Seenähe»
Im Auftrag unseres Kunden verkaufen wir
an ruhiger und sonniger Quartierlage in
Feldmeilen ein beidseitig angebautes

4½-Zimmer-Einfamilienhaus mit 
Wintergarten und zwei Einstellplätzen
in der Tiefgarage 
mit ca. 116 m² Wohnfläche
Verkaufsrichtpreis: CHF 1'850'000.–

Zum Haus gehört zudem ein 
Mitbenützungsrecht an einem nahe 
gelegenen Seegrundstück.

Ihr Partner für Immobilien-Dienstleistungen
044 292 59 50, immobilienverkauf@zkb.ch

Meilener Anzeiger AG 
Bahnhofstrasse 28 
Postfach 828 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 

Amtliches, obligatorisches  
Publikations organ der Gemeinde Meilen

78. Jahrgang

Erscheint einmal pro Woche und wird  
am Freitag durch die Post den Meilener 
Haushalten zugestellt.

Auflage: 8400 Exemplare

Abonnementspreise für Meilen: 
Fr. 100.– pro Jahr 
Fr. 120.– auswärts

Fr. 1.19 / mm-Spalte

Redaktionsschluss: Montag, 14 Uhr

Annahmeschluss Inserate: Dienstag, 16 Uhr

MeilenerAnzeiger
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Neulich 
in Meilen
Neulich 
in Meilen

Die Krönung
Neulich sass ich in der Bar und 
trank mein Bier. Jimmy hatte viel 
zu tun, und Roger schien nicht zu 
kommen. Und auch von Carla war 
nichts zu sehen. So trank ich mein 
Bier alleine und liess meine Ge-
danken ziehen. «Woran denkst 
du?», hörte ich plötzlich jemand 
neben mir fragen. Es war Carla! 
«Mit dir habe ich jetzt nicht ge-
rechnet», begrüsste ich sie. «Wie-
so denn nicht? Es ist Feierabend, 
und der Weisswein hier schmeckt 
gut.» Wir stiessen an. «Also?» – 
«Also was?» – «Was beschäftigt 
dich?» – «Ach so. Ich war in Ge-
danken bei der Krönung von King 
Charles III.» – «Ich frage mich, 
weshalb selbst wir demokratiebe-
geisterten Schweizer so gerne die-
se royale Show ansehen.» – «Nun, 
zum einen ist die Show echt gut.» 
– «Das stimmt. Die Kulisse ist ein-
drücklich und alles geht stilvoll 
von statten.» – «Und die Musik! 
Die Briten hatten in ihrer langen 
Geschichte ein paar hervorragende 
Komponisten. Und sie haben gros-
sartige Chöre!» – «Dennoch wäre 
uns die Vereidigung des US-ameri-
kanischen Präsidenten näher als 
die Krönung eines Königs.» – «Viel-
leicht fasziniert uns diese Welt ge-
rade deshalb. Das sind doch Urbil-
der, die wir alle kennen. Der König 
und die Königin, Prinz und Prin-
zessin – diese Welten kennen wir 
aus den Märchen. Und von Zeit zu 
Zeit blicken wir nach London und 
sehen diese Bilder Wirklichkeit 
werden.» – «Das stimmt. Diese Wel-
ten lassen die Briten perfekt und 
authentisch aufleben.» – «Und wenn 
Charles für seine Salbung auf die 
nackte Brust ein wenig privacy 
braucht, dann werden nicht ein-
fach schnell ein paar Paravents 
aufgestellt. Nein, livrierte Diener 
bringen im Gleichschritt einen 
schön und voller Symbolik gestal-
teten Sichtschutz herein und tra-
gen diesen anschliessend ebenso 
würdevoll wieder davon.» – «Du 
wirst jetzt aber nicht die Demo-
kratie abschaffen wollen, oder?», 
fragte Carla mit gespielter Besorg-
nis. «Keine Angst», sagte ich, «ich 
werde auch in Zukunft aus Über-
zeugung abstimmen und wählen 
gehen.» Ich legte mein Geld auf 
die Theke und rief zu Jimmy: «Bis 
in einer Woche.» – «Bis nächste 
Woche», rief er zurück. «Hey», 
protestierte Carla, «lässt du mich 
jetzt einfach mit halbvollem Glas 
sitzen?» – «Ist das stillos?» – «Ich 
finde schon.» Als sie eine Viertel-
stunde später ausgetrunken hatte 
und ich nach draussen trat, fragte 
ich mich, was wohl der königliche 
Stilberater dazu gesagt hätte.

/ Beni Bruchstück

Es erinnert ein wenig an Monopoly 
und gelegentlich auch ans Leiterli-
spiel: Das Gewerbe-Spiel Meilen ist 
eben erschienen und kann jetzt ge-
kauft werden.
Die Idee dazu entstand im Lock-
down vor drei Jahren: Erste Skizzen 
– mit Hilfe seiner damals 13- und 
11-jährigen Kids – machte Thomas 
Rüegg aus Fischenthal (ZH) im Co-
rona-Sommer auf dem Camping-
platz. Viele Spielstunden später 
war ihm klar, dass sein Gewerbe-
Spiel durchaus das Potenzial hat, 
eine Familie für längere Zeit zu 
fesseln «und damit zu einer handy-
losen Zeit zu verführen», wie er 
lachend sagt.

Glück und Geschäftssinn
Beim Spiel geht es darum, mit Hilfe 
von Spielgeld Felder von einheimi-
schen Betrieben zu kaufen und zu 
verwalten. Im Fall der Meilemer 
Version sind es mehr als 20 lokale 
Geschäfte von Hofläden über Ge-
werbler bis zu Dienstleistern und 
Handwerkern aus dem Dorf und 
aus Uetikon, auch der Meilener 
Anzeiger hat sein eigenes Feld. 
Um zu gewinnen braucht es wie 
immer eine Prise Glück und auch 
etwas Geschäftssinn, denn man 
kann die Spielkarten verkaufen, 
versteigern oder belehnen, und man 
muss daran denken, bei den Mit-
spielern die Miete einzutreiben, 

wenn sie mit ihren Spielfiguren auf 
einem eigenen Feld stehen.
Meilen ist die 46. Schweizer Ort-
schaft mit eigenem Gewerbe-Spiel, 
als nächstes folgen Burgdorf (BE) 
und Thalwil am linken Seeufer, im 
Gespräch sei man ausserdem mit 
Davos, Zürich und Bern, um genü-
gend teilnehmende Betriebe zu fin-
den, damit sich die Produktion 
rechnet. 

400 Schachteln persönlich 
ausgeliefert
Der Familienbetrieb, der hinter 
dem Spielprojekt steht, setzt sich 
zusammen aus Thomas Rüegg und 
seiner Partnerin Ramona Heldstab 
und engagiert sich leidenschaftlich. 

Ehrensache für die beiden, dass sie 
ihr Produkt bei den Betrieben und 
den Verkaufsstellen selber abgeben 
und nicht einfach per Post schi-
cken: 400 Schachteln hat das Paar 
Anfang dieser Woche in Meilen 
ausgeliefert. «Wir machen das im-
mer selber und sehr gerne, es gibt 
immer so schöne Feedbacks!», sagt 
Ramona Heldstab. 
Kaufen kann man das Gewerbe-
Spiel in Meilen bzw. Uetikon bei 
sechs Betrieben, nämlich bei Schuh-
haus Walder, Foto Sabater, Hof Ar-
bach, Hof Hinterburg, Waltis Holz-
Toys sowie Röstbar, Uetikon a.S. Es 
lässt sich auch direkt online bestel-
len (www.gewerbe-spiel.ch), gelie-
fert wird allerdings mit der Post 

und nicht via persönlichen Hauslie-
ferdienst. Ramona Heldstab und 
Thomas Rüegg hoffen, dass noch 
viele Deutschschweizer Orte ein 
Spiel finanzieren werden – weitere 
1348 Gemeinden wären es theore-
tisch … 

Verlosung von 5 Spielen
Der Meilener Anzeiger verlost 5 
Gewerbe-Spiele «Meilen». Wer ein 
Spiel im Wert von Fr. 29.90 gewin-
nen möchte, meldet sich per Mail 
bei info@meileneranzeiger.ch mit 
dem Stichwort «Verlosung Gewer-
be-Spiel» mit Angabe von Name, 
Adresse und Telefonnummer. Teil-
nahmeschluss ist der 21. Mai, 23.59 
Uhr, die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt und können ihr 
Spiel auf der Redaktion des Meile-
ner Anzeigers abholen. Eine Teil-
nahme per Post ist ebenfalls mög-
lich: Meilener Anzeiger, Postfach 
828, 8706 Meilen. Absender nicht 
vergessen! 

/ ka

Neues Gewerbe-Spiel mit  
Geschäften aus Meilen
Die Badibeiz versteigern, die CSS kaufen oder den Meilener Anzeiger mieten

Die erste Skizze zum Spiel entstand vor drei Jahren im Lockdown. Thomas Rüegg mit 
den ersten Testspielern, seinen Kindern Mara und Ryan. Fotos: zvg

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 14. Juni 2023
19.45 Uhr, reformierte Kirche Meilen

Geschäfte:
1. Jahresbericht 2022
2. Bauabrechnung Sterneggweg 13 (vormals Schopf)
3. Jahresrechnung 2022
4.  Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz

Nach dem offiziellen Teil der Versammlung:
– Mitteilungen aus der Kirchenpflege

Die Weisung (integriert im informiert Nr. 05) lag der Zeitung  
«reformiert.» vom 28. April 2023 bei. Der Jahresbericht 2022  
erscheint zusammen mit dem informiert Nr. 06 als Beilage 
 zum «reformiert.» vom 26. Mai 2023.

Aktenauflage:
Kirchgemeindesekretariat sowie www.ref-meilen.ch

Stimmberechtigt ist an der Kirchgemeindeversammlung,  
wer Mitglied der Landeskirche ist, in Meilen wohnt, über das 
Schweizer Bürgerrecht oder eine ausländerrechtliche Bewilligung 
B, C oder Ci verfügt und das 16. Altersjahr vollendet hat.

Meilen, 12. Mai 2023
Die Kirchenpflege

Kirchgemeindeversammlung
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung vom Sonntag, 18. Juni 
2023 um 11.30 Uhr (nach dem Gottesdienst) im Martinszentrum, 
Stelzenstrasse 27, 8706 Meilen.

Traktanden:
1. Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2022
2. Antrag auf Konsultativabstimmung für den Anschluss an  

den Wärmeverbund Meilen der Energie 360° bis spätestens 
1. Oktober 2027

Nach der Behandlung der Traktanden 1 bis 2 wird über aktuelle Themen 
in St. Martin berichtet. 

Detailunterlagen werden nur auf ausdrückliches Begehren versandt. 
Sie können ab Freitag, 26. Mai 2023 im Pfarramt an der Stelzen-
strasse 27 in Meilen (Mo bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr) eingesehen, auf 
der Website (www.kath-meilen.ch) abgerufen oder beim Pfarramt 
schriftlich, telefonisch (044 925 60 60) oder via E-Mail (sekretariat@
kath-meilen.ch) angefragt werden. 

Die Kirchenpflege freut sich auf zahlreiche Teilnehmer an der Ver-
sammlung.

Katholische Kirchenpflege
St. Martin, Meilen
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Lycka Coffee & Bar organisierte am 
letzten Sonntag einen speziellen 
Event: Yoga, Musik plus einen 
Brunch. Und das alles für einen gu-
ten Zweck.
Um 9 Uhr begann die Yogastunde 
mit dem passionierten Lehrer Jan 
Leys. Die Teilnehmenden rollten 
ihre Matten auf dem Dorfplatz aus 
und wurden von ihm durch eine 
entspannende Yogasession geführt. 
Die auch für Anfänger geeigneten 

Positionen wurden live von ruhi-
gen, zauberhaften Gitarren- und 
Hand-Pan-Klängen begleitet. Dafür 
waren Chai & Chaim zuständig, 
die zusammen die Band Mataora 
bilden. Anschliessend wurden alle 
mit einem reichhaltigen, gesunden 
und auch wohlverdienten Brunch 
im Lycka verwöhnt. 
Die Teilnahmekosten werden voll-
umfänglich den Erdbebenopfern in 
Syrien und in der Türkei gespendet. 
Am Ende des Events sind dank zu-
sätzlichen Spenden insgesamt rund 
2500 Franken zusammengekommen. 
Weitere Spenden sind herzlich will-
kommen (www.aramaicrelief.com)!
 

/ jth

Hilfsaktion auf 
dem Dorfplatz
Für die Erdbebenopfer in Syrien  
und in der Türkei

Seit dem 10. März tourt der Circus 
Knie wieder durch 24 Gastspielorte 
in der ganzen Schweiz. Mit auf 
Tournee ist eine internationale Ar-
tistentruppe, die für eine spektaku-
läre Show voller Lebensfreude und 
Leidenschaft sorgt. 
Der artistischen Direktorin Géraldi-
ne Knie liegt es besonders am Her-
zen, dass sich das Publikum von der 
Show verzaubern lassen kann. Da-
für sorgen unter anderem besondere 
Wasser- und Lichteffekte, welche 
die Darbietungen der Artisten noch 
aussergewöhnlicher machen. 

Illuminierte Wassereffekte 
erobern die Manege 
Bereits vor vielen Jahrzehnten fand 
das Element Wasser den Einzug in 
den Zirkus. Beim Circus Knie hiess 
es 1934, 1952, 1969 und zuletzt 1989 
«Circus unter Wasser». Basierend 
auf diesen Ideen kam vor über zwei 
Jahren der Gedanke auf, das Ele-
ment Wasser erneut in die Show 
einzubeziehen, und zwar auf moder-
ne, spektakulärere Art und Weise. 
Mit den illuminierten Wasservor-
hängen der Aquatic-Show können 
Bilder aus Wasser geschaffen wer-
den, die zusammen mit den Fontä-
nen und Lichteffekten für ein be-
sonderes Erlebnis sorgen. Möglich 
machen dies einzeln ansteuerbare 
Magnetventile, die eine ganz spezi-
fische Wassertextur erzeugen. Der 
technische Aufwand dahinter ist 
immens. Maycol Errani, der tech-
nische Direktor, hat zusammen mit 
Ingenieuren und Technikern dafür 
gesorgt, dass die Wasserspiele von 
einem Ort zum nächsten transpor-
tiert werden können – eine logisti-
sche Meisterleistung! 

Von poetisch bis spektakulär 
Als Comedian führt «Erwin aus der 

Schweiz» alias Marc Haller durch 
die Show und spinnt zusammen 
mit Maycol Knie jun. den roten Fa-
den zwischen den Darbietungen. 
Von der sinnlichen Cyr-Wheel-Dar-
bietung über faszinierende Kontor-
sion aus der Mongolei, spektakulä-
ren Sprüngen auf dem Schleuder- 
brett bis hin zum Splitting-Globe-
of-Speed mit gleich zwei neuen 
Weltrekorden bietet die neue Knie-
Show eine bunte Mischung an Ar-
tistik für alle Generationen. Die 8. 
Generation der Familie Knie ist mit 
den beliebten Pferde-Darbietungen 
zu erleben. Und auch der jüngste 
Knie-Spross, Maycol Knie jun., hat 
zusammen mit seinem Grossvater 
Fredy Knie jun. eine neue Darbie-
tung mit Ponys einstudiert. 

Nur in Zürich mit Kaya Yanar
Nur für das Abendprogramm und 
nur in Zürich konnte ausserdem 
der bekannte Comedian Kaya Ya-
nar als Special Guest verpflichtet 
werden. 
Es ist zum ersten Mal in der Ge-
schichte des Circus Knie, dass ein 
Special Guest in der Show zu erle-
ben ist. Kaya Yanar ist ein besonde-
rer Freund der Familie. Schon lange 

wollte man zusammenarbeiten, 
doch der dicht gefüllte Terminka-
lender des Comedy-Stars liess sich 
nie mit der Tournee des Circus 
Knie vereinen. Bei einem gemeinsa-
men Mittagessen stellte man kurz 
vor der diesjährigen Tournee fest, 
dass Kaya Yanar während des Zü-
rich-Gastspiels keine Showtermine 
hat. Ein Wink des Schicksals oder 
ein Zufall? So oder so ein Glücks-
fall! Für beide Seiten war klar, dass 
diese Chance ergriffen werden muss.
Der deutsch-türkische Comedian 
ist deshalb in allen Abendshows in 
Zürich zusätzlich zum kompletten 
Knie-Programm mit seinen Auftrit-
ten zu erleben. Er ist mit neun Büh-
nenprogrammen durch Europa ge-
tourt und wurde mehrfach mit dem 
Deutschen Comedy- und Fernseh-
preis ausgezeichnet.  

Jetzt auf dem Sechseläutenplatz
Seit letztem Samstag gastiert der 
Circus Knie für einen knappen Mo-
nat in Zürich auf dem Sechseläu-
tenplatz. Tickets für alle Gastspiel-
orte sind auf der Website www.
knie.ch, bei Ticketcorner und an 
den Vorverkaufsstellen erhältlich.

/ zvg

Circus Knie 2023 mit Aquatic-Show
Internationale Artisten mit faszinierenden Auftritten

Jeka Dehtiarov lotet mit seinem Cyr Wheel die Grenzen der Schwerkraft aus. Foto: zvg

Die Outdoor-Yogastunde vor dem «Lycka» hatte einen speziellen Hintergrund.
 Foto: zvg

Theatersport: Badumts 
Freitag, 26. Mai 2023, 20.00 Uhr 

Ring frei für das grosse Improvisationsduell!  

Vorstellung im Riedstegsaal 
Tickets erhältlich unter www.uetikonamsee.ch/tickets

10. Holzerwettkampf
auf dem Pfannenstiel

12. - 14. Mai 2023
Berufswettkampf
Pferderücken
Forwarderwettkampf
Eurojack Holzersportwettkampf
Feuerwehrwettkampf
Kreative Holzschnitzerei mit Versteigerung
Festzelt 
Barbetrieb
Unterhaltung mit 'Trio Wolkenbruch' 
Shuttlebus ab Egg
und vieles mehr

www.howeka.ch

endlich ist es wieder soweit!

Danke unserem Hauptsponsor

10. Holzerwettkampf
auf dem Pfannenstiel

12. – 14. Mai 2023

www.howeka.ch

endlich ist es wieder soweit!

Danke unserem Hauptsponsor

• Berufswettkampf • Pferderücken  
• Forwarderwettkampf 

• Eurojack Holzersportwettkampf 
• Feuerwehrwettkampf  

• Kreative Holzschnitzerei  
mit Versteigerung • Festzelt  
• Barbetrieb • Unterhaltung  

mit «Trio Wolkenbruch»  
• Shuttlebus ab Egg 
• und vieles mehr
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Veranstaltungen

Jeweils am zweiten Sonntag im Mai 
ist Muttertag zu Ehren der Mutter 
und der Mutterschaft. 
Der Ursprung des heutigen Mutter-
tags liegt in der US-amerikanischen 
Frauenbewegung. Gleichwohl wa-
ren es hierzulande christliche Ver-
einigungen, die in der französisch-
sprachigen Schweiz erstmals im Jahr 
1914 zur Einführung des Mutter-
tags aufriefen. 

Heute hat der Gottesdienst am Mut-
tertag seinen festen Platz im refor-
mierten Kirchenjahr. Gemeinsam 
wird in der reformierten Kirche die-
ser besondere Gottesdienst gefeiert 
und dabei über die mütterliche Sei-
te Gottes nachgedacht. Denn die 
jüdisch-christliche Tradition weiss 
darüber viel mehr zu erzählen als 
gemeinhin angenommen wird. Or-
ganistin Barbara Meldau verschö-
nert die Feier mit ihrem virtuosen 
Orgelspiel.

Gottesdienst am Muttertag, Sonn-
tag, 14. Mai, 9.45 Uhr, reformierte 
Kirche Meilen, Pfarrer Marc Still-
hard, Barbara Meldau, Orgel. / mst

Das Buch ist zu Ende gelesen, der 
Buchdeckel wird zugeklappt, und 
vorbei ist die spannende Geschichte! 
Doch was ist, wenn das Buch zum 
Nachdenken anregt und man sich 
gerne mit anderen über die Ge-
schichte austauschen würde?
Diesmal werden in den «Leseper-
len» zwei Bücher besprochen: «Jah-
re mit Martha» von Martin Kordic 
(S. Fischer, 2022) und «Wie ein Stein 
im Geröll» von Maria Barbal (Diana 
Verlag, 2022).
Willkommen sind alle, die sich ger-
ne über Bücher austauschen und 
eine frische und spontane Diskus-
sion schätzen.

In diesem Sinne: Noch schöner als eine gute Ge-
schichte ist eine gute Geschichte, die man mit jeman-
dem teilen kann!

Leseperlen, Dienstag, 23. Mai, 19.00 – 20.00 Uhr, 
Gemeindebibliothek, Kirchgasse 50, Meilen.
 / zvg

Wie sieht es im Himmel aus? Da 
gibt es beispielsweise ein altes 
ägyptisches Bild mit der Sonnen-
göttin als Himmelszelt oder Bilder 
aus Mesopotamien. Oder: das alt-
testamentliche Weltbild. 
Es hat im Vergleich eine Besonder-
heit: Während sonst die göttliche 
Sphäre klar abgetrennt ist, steht 
beim biblischen Weltbild der Thron 
Gottes auch unten auf der Erde.
Gemäss Bericht über die Himmel-
fahrt Jesu schauen die Jünger nach 
seinem Entschwinden noch lange 
in den Himmel. Darin schwingt die 
Sehnsucht mit, dass Gott und der 
Himmel uns nahe seien. Mehr 
Himmel auf Erden! Aber hilft dazu 
der Blick in den Himmel? Lenkt er 
nicht vielmehr ab von dem, was 
hier unten ist? Den Blick fixiert auf 
die Erde, gelingt es uns allerdings 
oft nicht, Probleme zu lösen. Viel-
mehr drohen wir zu zerbrechen un-
ter der Last der Verantwortung für 
die Welt. Wenn unser Blick auf die 
Realität ehrlich ist, müssen wir zu-
gestehen, wie kläglich unsere Lö-
sungsversuche oft sind.
Das Himmelfahrtsfest ist ein Fest 
für die, die Mühe haben, weiter zu 
sehen als bis zum nächsten Tag. 
Für die, die spüren wollen, es gibt 

noch etwas anderes als die Mel-
dungen der Tageszeitung und das 
Gerede der Nachbarn.
Mehr Himmel auf Erden kann nicht 
einfach organisiert werden. Dass 
der Thron Gottes sichtbar wird bei 
uns, liegt zwar nicht in unserer 
Hand, hat aber damit zu tun, ob 
man in den Himmel schaut und 
mit Jesus bittet: Dein Reich kom-
me. Dein Wille geschehe, wie im 
Himmel, so auf Erden! 
Die musikalische Gestaltung im 
Gottesdienst übernimmt das mitt-
lerweile zehnköpfige Musikensemb-
le Meilen. Es erklingen die Kirchen-
sonate D-Dur KV 69 von W.A. Mo- 
zart, die Pavane von G. Fauré und 
der Kanon mit Gigue von J. Pachel-
bel. Herzlich willkommen zu die-
sem musikalischen Gottesdienst.

Gottesdienst an Auffahrt, Donners-
tag,18. Mai, 9.45 Uhr, reformierte 
Kirche Meilen, Pfarrer Daniel Esch-
mann, Musikensemble, Leitung: 
Barbara Meldau.

/ desch

Gottesdienst am Muttertag

Schöner als eine gute Geschichte

Mehr Himmel auf Erden

Der traditionelle Ehrentag für alle Mütter wird auch in der Kirche gefeiert.
 Foto: Pixabay

Warum nicht öfter mal in den Himmel 
schauen? Foto: Adobe Stock

Claudia Biber leitet den Abend in der Gemeindebibliothek.
 Foto: zvg

 

Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

 Freitag, 12. Mai

19.30 Musical «WIMBA»
 Aula Sekundarschule 
 Allmend, Tickets: Kasse 

 Samstag, 13. Mai

14.00 Musical «WIMBA»
 Aula Sekundarschule 
 Allmend, Tickets: Kasse 
 oder www.ref-meilen.ch

 Sonntag, 14. Mai

  9.45 Gottesdienst zum 
 Muttertag, Kirche
 Pfr. Marc Stillhard
 Barbara Meldau, Orgel
 anschl. Chilekafi
16.30 Musical «WIMBA»
 Aula Sekundarschule 
 Allmend, Tickets: Kasse
 oder www.ref-meilen.ch

 Montag, 15 Mai

  9.00 Café Grüezi, Bau

 Donnerstag, 18. Mai

  9.45 Gottesdienst an Auffahrt
 Kirche
 Pfr. Daniel Eschmann
 Musikensemble
 Leitung: Barbara Meldau

www.kath-meilen.ch

 Samstag, 13. Mai             

16.00 Eucharistiefeier ital./dt.
 mit Aushilfe       

 Sonntag, 14. Mai  
 Muttertag   

10.30 Erstkommunion 
 anschl. Apéro  

 Mittwoch, 17. Mai  

  8.45 Rosenkranz
  9.15 Eucharistiefeier 

 Donnerstag, 18. Mai  
 Auffahrt   

10.30 Eucharistiefeier

Muttertags-Fischessen im «Ländeli» Meilen  
13./14. Mai 2023, ab 11.00 Uhr 
Ausstellung mit Fischpräparaten aus der Region        Fischerverein Meilen FVM  

 

Muttertags-Fischessen im «Ländeli» Meilen
13./14. Mai 2023 ab 11.00 Uhr
Ausstellung mit Fischpräparaten aus der Region

  
 

Martin Cenek
Telefon 043 843 93 93
www.martin-schlosserei.ch
E-Mail martin@martin-schlosserei.ch

Ihr Schlosser in Meilen
• Metallbau
• Geländer / Handläufe
• Türen Stahl + Alu
• Tore
• Glasbau
• Fenstergitter
• Reparaturen
• Schmiedeisen

AlohaSpirit sucht neue Räume / 
Minimum 120 m2

noelle.delaquis@AlohaSpirit.ch
+41 76 393 20 60 www.AlohaSpirit.ch

Hawai’i am Zürichsee

alohaspirit_räumlichkeiten_83x55.indd   1 12.04.23   14:13

Winterthur
Gossau SG
Meilen

spiri.ch



Der Handwerks- und Gewerbeverein Meilen wurde vor mehr als 160 Jahren 
gegründet. Heute schliessen sich über 200 Mitglieder aus Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieben im HGM zusammen.  

Der Verein fördert die Zusammengehörigkeit und Kameradschaft unterein-
ander und unterstützt kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in wirtschaft-
licher und politischer Hinsicht. Präsident des HGM ist «Löwen»-Wirt Marcel 
Bussmann, der seit einem Jahr auch als Gemeinderat die Bedürfnisse und 
Anliegen des Meilemer Gewerbes vertritt. Er wird von den Vorstandsmitglie-
dern Nadja Breu (Vizepräsidentin/Aktuarin/Aktivitäten), Marco Masucci 
(Jahresprogramm/Administration), Markus Frei (Handwerker), Monika Grie-
ser (Detaillisten/Aktivitäten), Mario Iannotta (Kassier) und Thomas Steiger 
(Beisitzer) tatkräftig unterstützt.
Um eine gute Vernetzung und Zusammenarbeit unter den Mitgliedern zu 
gewährleisten, finden regelmässig interne Anlässe wie gemeinsame Mittag-
essen oder Ähnliches statt. Der Vorstand lässt sich auch immer wieder neue 
Aktionen einfallen, bei denen sich die Mitglieder austauschen und treffen 
können. 
Immer am letzten Donnerstag im Monat trifft man sich locker zur Znünizeit 
beim HGM-Kafi im «Löwen», und wer eher am Feierabend Zeit hat, kann 
auch «HGM after work» besuchen – der Anlass zur Happy Hour jeweils ab 
18.30 Uhr an einem Dienstag Anfang Monat (genaue Termine unter www.
hgm.ch).
Als Dank dafür, dass die Meilemer Bevölkerung das lokale Gewerbe unter-
stützt, indem im Dorf eingekauft wird, und als Merci dafür, dass hiesige 
Handwerksbetriebe berücksichtigt werden, gibt es auch immer wieder sym-
pathische Aktionen wie etwa die Glacé-Aktion, bei der HGM-Mitglieder ein-
mal im Jahr kostenlose Glacé an Kundinnen und Kunden verteilen. Am 8. 
Juli ist es übrigens wieder so weit. Am Neuzuzügeranlass vor dem Kirchgass-
fäscht vom 1. Juli werden an der Fähre «Bhaltis» in Form von verschiedenen 
Produkten diverser Mitglieder verschenkt, und am Weihnachtsmarkt organi-
siert der HGM jeweils das beliebte Christbaumschmücken. 
Ganz klar: Es ist auch dem Engagement des HGM und seiner Mitglieder zu 
verdanken, wenn Meilen als Einkaufsort attraktiv und lebendig bleibt. 

Handwerks- und Gewerbeverein Meilen, Telefon 043 844 10 50
info@hgm.ch, www.hgm.ch

Der HGM-Vorstand setzt sich für ein lebendiges Dorf und ein gesundes Gewerbe ein: 
Marcel Bussmann, Monika Grieser, Nadja Breu, Mario Iannotta, Markus Frei, Thomas 
Steiger (v.l.) Nicht auf dem Bild: Marco Masucci.   Foto: MAZ

Gemeinsam für Gewerbe  
und Dienstleistungen 

DIENSTLEISTER
DETAILLISTEN

Frei AG | Pfannenstielstr. 122 | Meilen
Tel.: 044 923 01 51 | www.frei-raumdesign.ch
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Wir brauchen Platz für

Neues!

Sonderverkauf bis

28.02.201 4

bis 70%

 

 

 

 
   

  IHR IMMOBILIENPROJEKT – 
                       UNSERE LEIDENSCHAFT 

Dorfstrasse 78 • 8706 Meilen
Tel. 044 923 18 13 • Fax 044 923 68 17

www.metzg-luminati.ch

Feins von der Metzg

MeilenerAnzeiger

Büro-Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 9.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag + Freitag
Nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 044 923 88 33

Ihre Natur- 
heil mittel-
BeraterInnen

Damit der Immobilienverkauf auch  
für Sie rund läuft.

Dorfstrasse 81
8706 Meilen
044 796 20 00 Meilen

BeSt PRODUCTIONS GmbH
Schwabachstr. 46 · CH-8706 Meilen · Telefon +41 44 548 03 90
best@bestproductions.ch · www.bestproductions.ch

Benjamin Stückelberger

BestProductions_Visi_85x54mm.indd   1 10.05.15   21:53

ZEIGE UNS DEIN TALENT –
MACHE MIT BEIM  
NÄCHSTEN MUSICAL!

ZEIGE UNS DEIN TALENT –
MACHE MIT BEIM  
NÄCHSTEN MUSICAL!

THIS IS
CHRISTMAS

MUSICAL 2017

THIS IS
CHRISTMAS

MUSICAL 2017

2017 2017

BeSt PRODUCTIONS
H I T - M U S I C A L S

BeSt PRODUCTIONS
m u s i c a l s  .  e v e n t s  .  y o u t h

BeSt Productions GmbH
Schwabachstrasse 46 · CH-8706 Meilen · +41 44 548 03 90 
best@bestproductions.ch · www.bestproductions.ch

BeSt Productions GmbH
Schwabachstrasse 46 · CH-8706 Meilen · +41 44 548 03 90 
best@bestproductions.ch · www.bestproductions.ch

BeSt PRODUCTIONS

FLÜGEL & PARTNER GMBH
Sterneggweg 10, 8706 Meilen, +41 79 782 00 44 
fluegel@fluegelpartner.ch, www.fluegelpartner.ch

Vermittlung von Hauspersonal

Beratung & Bestellungen telefonisch 043 844 07 70 
oder per Mail meilen@stempel-reklame.ch

Bestellungen und Abholungen auch bei 
Benz Bettwaren, Kirchgasse 41, Meilen 

www.stempelbestellen.ch

Wir sind weiterhin für Sie da!

Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag + Donnerstag
08.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch + Freitag
08.00 – 18.30 Uhr
Samstag
08.00 – 15.00 Uhr

alte landstrasse 37 | 8706 meilen
telefon 044 923 05 25

www.achhammer.ch

• Revisoren … 
 die X und U zu unter-

scheiden wissen.

MEILEN

044 924 20 10
meilen@advise.ag

www.advise.ag

• Garagist • Bäcker 
• Schönheitssalon …

Sie suchen:Sie suchen:

Sie finden auf:Sie finden auf:

• Drogist •Innendekorateur 
• Immobilienspezialist …

Sie suchen:Sie suchen:

Sie finden auf:Sie finden auf:
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Dank des hart umkämpften Sieges 
gegen den FC Uster 2 vergrössert 
der FC Meilen das Polster zu den 
Abstiegsplätzen.
Sowohl für die Seebuben wie auch 
für die Ustermer war es ein kapita-
les Spiel. Die Meilemer wollten 
den Abstand zu den Abstiegsplät-
zen vergrössern, und die Platzher-
ren wollten den Anschluss zum 
rettenden 10. Tabellenrang nicht 
reissen lassen.
Um der Wichtigkeit dieser Begeg-
nung Rechnung zu tragen, waren 
in der Startformation des FC Uster 
6 Spieler der ersten Mannschaft an-
zutreffen. Uster 1 spielt gegenwär-
tig in der 2. Liga Interregional, also 
2 Kategorien höher als der FC Mei-
len, und belegt dort in der Gruppe 
5 den fünften Tabellenrang.
Die Meilemer liessen sich von die-
ser Nachricht nicht beirren und 
zeigten eine konzentrierte, solide 
Leistung. Die Abwehr war hinten 
durch De Nunzio und den aushel-
fenden Senior Maloku gut organi-
siert, und im Mittelfeld machten 
Gonçalves und Mendez die Räume 
dicht. Im Sturm setzten die schnel-

len Keller und Centurion Akzente. 
Torchancen waren aber in der ers-
ten Halbzeit auf beiden Seiten 
Mangelware.
Das gleiche Bild präsentierte sich 
in der zweiten Halbzeit, obwohl 
beiden Mannschaften mehr Druck 
in Richtung Strafraum entwickel-
ten. Die erste gute Tormöglichkeit 
für die Meilemer verpasste Centu-
rion wenige Minuten nach Wieder-
anpfiff. In der 75. Minute konnte 
aber dann derselbe Spieler eine 
gute Kombination über Keller und 
Hasan mit dem Führungstreffer für 
die Meilemer krönen. In der Folge 
spielten die Seebuben mit Kampf-
geist und Köpfchen weiter. Die Us-
termer legten bei den Angriffsbe-
mühungen einen Zacken zu, ohne 
jedoch Schlussmann Varela vor 
grössere Probleme zu stellen. Mei-
len blieb mit langen Zuspielen in 
die Spitze gefährlich und zeigte vor 
allem einen intakten Teamgeist 
bis zum Schlusspfiff. 
Es ist ein wichtiger Sieg, der die Mei-
lemer nun mit 20 Punkten auf den 7. 
Tabellenrang hievt und den Abstand 
zum Zweitletzten in der Tabelle auf 
9 Punkte anwachsen lässt.
Am kommenden Sonntag, 14. Mai 
um 11 Uhr ist das Schlusslicht FC 
Rüti 2 auf der Allmend zu Gast. 
Auch bei dieser Partie sind 3 Punk-
te Pflicht!

/ eva

Am 14. Mai lädt die Organisatorin 
des «Aquathlon» zu dessen nun 
schon fünften Ausgabe im Hallen-
bad Meilen ein. Beim Aquathlon 
werden Schwimmen und Laufen 
kombiniert. 
Die Distanzen variieren je nach Al-
ter der Sportler von 25 bis 200 Me-
ter Schwimmen und von 300 bis 
2000 Meter Laufen. 
Der Anlass wird von Claudia Güns-
berg organisiert, einer begeister-
ten Sportlerin und Mitglied des 
Schwimmclubs Meilen. Für sie ist 
es wichtig, mit dem Aquathlon 

Freude an der Bewegung und am 
Sport zu vermitteln. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sollen 
mit einem Lachen im Gesicht ins 
Ziel kommen und stolz auf sich 
sein können.
Jeder Finisher erhält ein Geschenk, 
und die ersten drei Klassierten pro 
Kategorie zusätzlich eine Medaille. 
Unterstützt wird der Event von der 
Gemeinde Meilen, die kostenlos 
60 Hallenbad-Eintritte für Helfer 
und Athleten zur Verfügung stellt, 
und von weiteren Sponsoren. 

/ ggü

Wichtiger Sieg des  
FC Meilen in Uster

Schwimmen und Laufen
in Kombination
5. Aquathlon im Hallenbad Meilen

Stolze Finisher: Der letzte Aquathlon in Meilen fand vor vier Jahren statt.
 Foto Archiv: zvg

Alles Gute zum Zwanzigsten!

20 Jahre «hairline» wurde am letzten Sonntag gefeiert. Coiffeuse und Geschäftsinhaberin Karin Sommer-
halder (Foto) lud die Kundinnen und Kunden ihres Salons im Zentrum Feldmeilen zum Sommerfest ins 
Badhüsli am See. 2003 übernahm Karin Sommerhalder den Salon von Pierre Müller («hair by Pierre») an 
der Dorfstrasse, vor drei Jahren ist sie nach Feldmeilen umgezogen. Gegen 100 Personen kamen vorbei, 
um bei Häppli und einem Schluck «Seeperle» oder mit Wein aus der Region anzustossen. Das Wetter: Zeit-
weise wunderbar freundlich und warm, ins Wasser getraute sich aber trotzdem noch niemand. Foto: MAZ

Der UHC Lions Meilen Uetikon darf 
auf eine sehr erfolgreiche Saison zu-
rückblicken. Im Herbst 2022 star-
teten die Teams mit vielen neuen 
Spielerinnen und Spielern in die 
neue Saison. Wo die sportliche Rei-
se hinführen würde, war damals 
noch nicht wirklich klar.
Nach knapp sechs Monaten und 
vielen spannenden Partien dürfen 
sich die Teams nun zu Recht über 
das Geleistete freuen. Etwa drei 
Viertel aller Partien konnten die 
Lions für sich entscheiden. Die 
Herren durften sich nach dem Grup-
pensieg in den Playoffs mit Biel-
Seeland messen. Leider reichte es 
gegen einen stark aufspielenden 
Gegner nicht zum Aufstieg.
Auf der Juniorenstufe waren sämt-
liche Teams der Löwen vorne da-
bei. Bei den Junioren U16, welche 
erst im letzten Jahr in die Stärke-
klasse B aufsteigen durften, resul-
tierte mit nur drei Niederlagen der 
zweite Schlussrang. 
Auf dem Kleinfeld erreichten die 
Junioren C ebenfalls den sehr guten 
zweiten Schlussrang. Die Löwen 
stellten mit 147 geschossenen To-
ren die beste Offensive. Dank vie-
len Kindern starteten zwei Junio-
ren-D-Teams in die Meisterschaft. 
Mit den Plätzen zwei und fünf wa-

ren beide Teams sehr erfolgreich 
unterwegs. Die Junglöwinnen und 
-löwen konnten in den vergangenen 
Monaten viel dazulernen und hat-
ten sichtlich Spass in ihren Teams.
Bei den Kleinsten im Verein, den 
Junioreninnen und Junioren E und 
F, wird keine Tabelle geführt. Die 
Löwinnen und Löwen setzten das 
Gelernte aus dem Training sehr 
schnell auch in den Spielen um. 
Deshalb wären auch diese beiden 
Teams in einer Tabelle sehr weit 
vorne anzutreffen.
Nach der Saison ist vor der Saison!  
Im kommenden Herbst möchten 
die Löwen wieder nach Punkten 
krallen. Die Juniorinnen und Junio-
ren F (Jahrgänge 2017 und 2018) su-

chen für die neue Saison motivierte 
Spielerinnen und Spieler, die Spass 
an Bewegung und Zusammenspiel 
haben. Die Kids trainieren einmal 
pro Woche jeweils am Freitag in 
Meilen.
Für die beiden Grossfeldteams 
U16B (Jahrgänge 2008 und 2009) 
und U14B (Jahrgänge 2010 und 
2011) werden motivierte Spielerin-
nen und Spieler gesucht. Hast du 
Spass am Unihockey, bist motiviert 
und engagiert? Dann melde dich 
beim UHC Lions Meilen. Die 
Teams trainieren jeweils zwei Mal 
pro Woche in Meilen.

www.uhc-lions.ch
/ aky

Die erfolgreichste Saison in der 
Geschichte der Lions

Auch die Kleinsten, die Junioren F, sind mit Herzblut dabei. Foto: zvg



Elif Oskan, die Mitbesitzerin des 
Zürcher Restaurants Gül zwischen 
Langstrasse und Kanonengasse, hat 
ein Kochbuch geschrieben: Eine 
Hommage an die türkische Küche, 
an ihre Familie und speziell ihre El-
tern.
Anne und Baba, Elif Oskans Mut-
ter und Vater, sind mit ihr und ih-
ren drei Geschwistern 1990 in die 
Schweiz geflüchtet, wo Elif sozusa-
gen in einem anatolischen Haus-
halt aufgewachsen und in Zürich 
zur Schule gegangen ist. In Zürich 
hat sie auch ihre Kochlehre absol-
viert und als Köchin gearbeitet, bis 
sie ihre ganz eigene Art von tradi-
tionellem türkischem Essen entwi-
ckelt hat: Herzerwärmend, boden-
ständig und gleichzeitig komplex. 
Die intensiv gewürzten Köstlich-
keiten hat sie jetzt im Kochbuch 
«Cüisine, Türkische Küche» (AT Ver-
lag) zum Nachkochen aufgeschrie-
ben, ergänzt um Geschichten aus 
ihrer Familie und Einblicke in die 
authentische türkische Kochkunst. 
Unser Rezept der Woche stammt von 
Elif Oskans Tante Songül. Der Ein-
topf lässt sich bestens aufbewahren 
und schmeckt auch kalt wunderbar.
Das schon fast allgegenwärtige Ge-
würz Pul Biber ist übrigens in je-
dem türkischen Lebensmittelge-
schäft zu bekommen. Es handelt 
sich um getrocknete und zerstosse-
ne Paprika, teils auch um Würzmi-

schungen mit Salz. Sollte das Pul 
Biber gerade nicht vorrätig sein, 
kann es durch Sambal Oelek er-
setzt werden.

Aubergineneintopf

Zutaten für 6 Portionen
2 kg  Auberginen
16 g  Salz
 Sonnenblumenöl  

zum Frittieren
330 g  Zwiebeln
130 g  Olivenöl
1,3 kg  Tomaten
13 g  Pul Biber
3 g  gemahlener  

Kreuzkümmel
3 g  schwarzer Pfeffer aus 

der Mühle

Zubereitung
Die Auberginen waschen, halbie-
ren, der Länge nach vierteln, leicht 
salzen und etwa 20 Minuten bei 
Raumtemperatur denaturieren las-
sen.
Die Auberginen mit Küchenpapier 
trockentupfen und in 180 Grad heis-
sem Sonnenblumenöl frittieren, bis 
sie eine goldgelbe Farbe annehmen.
Auf Küchenpapier abtropfen lassen 
und zur Seite stellen.
Den Backofen auf 160 Grad Umluft 
oder Ober-/Unterhitze vorheizen.
Die Zwiebeln schälen und in 1 cm 
grosse Würfel schneiden. Das Oli-
venöl in einen weiten Topf geben, 

auf mittlerer Stufe erhitzen und die 
Zwiebeln darin anschwitzen, bis sie 
glasig werden, ohne Farbe anzuneh-

men.
Die Tomaten kurz in kochendem 
Wasser blanchieren, schälen und in 

2 cm grosse Würfel schneiden. Zu 
den Zwiebeln geben und 5 Minuten 
mitköcheln lassen. Die Gewürze 
beigeben und nochmals 15 Minuten 
bei mittlerer Hitze köcheln lassen.
Die Zwiebeln und die Tomaten in 
eine Ofenform geben und die Au-
berginen wie bei einer Fruchtwähe 
schön gleichmässig darauf vertei-
len. 
Mit Alufolie abdecken, ein kleines 
Loch in die Folie stechen und den 
Eintopf im vorgeheizten Ofen etwa 
1 Stunde backen. Aus dem Ofen 
nehmen und servieren.

Tante Songüls Aubergineneintopf

Kochen mit Elif Oskan

Rezept der Woche

Pilav oder ein Lammgigot würden gut zum Aubergineneintopf passen.
 Foto: Pascal Grob, AT Verlag, www.at-verlag.ch

Jetzt erhältlich:

Das GEWERBE-SPIEL Meilen
Entwickelt wurde das  GEWERBE-SPIEL im 1. Lockdown 2020 von Thomas Rüegg zusammen mit 
seinen Kindern (16 und 14 Jahre) und seiner Partnerin Ramona Heldstab. Das GEWERBE-SPIEL ist 
ein Brettspiel, eine Mischung aus «Monopoly» und «Leiterlispiel». 
Anstelle von Strassen und Plätzen, wie beim Monopoly, kann man beim GEWERBE-SPIEL Felder von 
Meilemer Betrieben für ein Spiel lang kaufen und besitzen. 
An dieser Stelle möchten sich Thomas Rüegg und seine Familie herzlichst bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern bedanken: Es war uns ein grosses Vergnügen!

Nutzen auch Sie eine handylose Zeit, um einen  
lustigen Spiele-Abend oder -Sonntag mit der 

Familie oder mit Freunden zu geniessen. 

Bestellen Sie jetzt das tolle  

GEWERBE-SPIEL Meilen
für nur Fr. 29.90 – www.gewerbe-spiel.ch/shop

Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre 
Schnappschüsse in möglichst hoher Auflösung, zusammen mit ein paar Angaben 
zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. Einsendeschluss ist 
jeweils Montag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken be-
lohnt

Rosa Wolken
Bild der Woche

von Tatiana Sukhareva

«Ich liebe diese rosa Wolken, die im Frühling die Bäume umhül-
len», schreibt uns Tatiana Sukhareva. Unser Bild der Woche von 
einer Japanischen Nelkenkirsche in voller Pracht hat sie Ende 
April in Feldmeilen aufgenommen.

Hüniweg 20
Telefon 044 923 11 91

h a a r- m o d e . c h


